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Brennekes nachgelassene Schriften begegneten mir vor genau zehn Jahren
im  Zuge  archivgeschichtlicher  Studien,  in  denen ich  den Reichtum  des
Denkens dieses  Archivars und  Archivwissenschaftlers immer mehr schät-
zen gelernt hatte. Im Nachlass, den das Niedersächsische Landesarchiv am
Standort Hannover bewahrt, stieß ich damals auf die „Archivartikel“. Dar-
aufhin betrieb ich Archivforschungen, um Entstehung und Rezeption von
Brennekes Werk näher kennenzulernen. Diese führten nicht zuletzt ins Ge-
heime Staatsarchiv Preußischer Kulturbesitz in  Berlin-Dahlem, ins  Archiv
des  LWL-Archivamtes  für  Westfalen  in  Münster,  das  den Nachlass  von
Wolfgang Leesch verwahrt, und ins  Archiv der  Berlin-Brandenburgischen
Akademie der Wissenschaften, Berlin, mit dem Nachlass von Heinrich Otto
Meisner.

Ich freue mich sehr, dass Prof. Dr. Dr. Rainer Hering, Direktor des Landes-
archivs Schleswig-Holstein, dem ich von diesen Studien erzählte, mich ein-
lud, die Schriften Brennekes in den Veröffentlichungen des Landesarchivs
Schleswig-Holstein zu edieren. Dank gebührt auch den Archivarinnen und
Archivaren, die mir bei meinen Archivstudien geholfen haben. Namentlich
möchte ich Dr. Wolfgang Bockhorst, LWL-Archivamt für Westfalen, erwäh-
nen,  der  mir  den Nachlass von Wolfgang Leesch zugänglich machte.  Dr.
Marcus Stumpf, der jetzige Leiter, stellte freundlicherweise den Kontakt zu
Leeschs Erben her.  Leeschs Tochter,  Dr.  Ulrike Schwering-Leesch,  Euskir-
chen, danke ich für ihre Unterstützung des Vorhabens. Das Niedersächsische
Landesarchiv, Standort Hannover, war so freundlich, die vorliegende Edition
zu genehmigen. Meine frühere Kollegin im Archiv der Universität der Küns-
te, Karen Krukowski, die wie ich die Marburger Archivschule besuchte, half
mir durch mehrmalige kritische Sichtung des entstehenden Manuskripts; da-
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für schulde ich ihr großen Dank. Im Landesarchiv Schleswig-Holstein hat es
Veronika Eisermann nochmals sorgfältig durchgesehen und für den Satz vor-
bereitet, wofür ich mich ebenfalls bedanken möchte. Schließlich danke ich
dem Verlag, namentlich Tobias Buck, und der Korrektorin, Isa Jacobi, Ham-
burg, für ihre engagierte Betreuung dieses Buchprojekts.

Berlin, im Mai 2018
Dietmar Schenk
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Dietmar Schenk, Dr. phil.,  studierte Geschichte, Mathematik und Philoso-
phie, wurde in Münster/Westfalen promoviert und war wissenschaftlicher
Mitarbeiter am Fachbereich Geschichtswissenschaften der Universität Gie-
ßen. Nachdem er die Archivschule Marburg besucht hatte, übernahm er 1991
die Leitung des  Archivs der Universität der Künste Berlin, das er in seiner
heutigen Form aufbaute. Seit 2001 betreut er auch die universitären Samm-
lungen.  Im Rahmen dieser  Tätigkeit  führte  er  zahlreiche  Projekte  an der
Grenze zwischen  Archivarbeit und Geschichtsforschung durch, zurzeit das
vom  Bundesministerium  für  Bildung  und  Forschung  (BMBF)  finanzierte
Vorhaben „Vorbilder – Nachbilder. Das Fotoarchiv des Künstlers im 19. Jahr-
hundert“ (gemeinsam mit dem Münchner Stadtmuseum, 2017–2020). Archiv-
wissenschaftliche Texte von ihm wurden in mehrere Sprachen übersetzt.
Buchpublikationen u. a.  Die Hochschule für Musik zu Berlin (2004),  Leo Kes-
tenberg: Briefwechsel  (Edition, 2 Bde. 2010 und 2012),  Kleine Theorie des  Ar-
chivs (2008, 2. Aufl. 2014), „Aufheben, was nicht vergessen werden darf“. Archi-
ve vom alten Europa bis zur digitalen Welt (2013), Archive zur Musikkultur nach
1945 (Mitherausgeber, 2016).
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